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Arbeiten für unser Melk: 
Gemeinsam konnte viel für den 
Bezirk erreicht werden. 

Mehr auf Seite 2 

 

Ich freue mich, dass zurzeit viele Projekte in der 
Gemeinde begonnen werden konnten und erfolgreich 
im Laufen sind. Viele Mitarbeiter der ÖVP sind aktiv 
dabei, derzeit auch bei den Vorbereitungen für die 
umfangreichen Vorhaben im Jahr 2023, dem Zeitpunkt 
der 950-Jahr-Feier. 
Es wäre sehr schön für die Gemeinschaft, wenn sich 
noch viele weitere Personen aus der Bevölkerung 
finden, die gerne ihre Ideen und ihre Mitarbeit für die 
Planung und Umsetzung von unvergesslichen 
Eindrücken im Jahr 2023 einbringen. 
 
Noch schöne und erholsame Sommertage und einen 
farbigen, goldenen Herbst wünscht 
 
Bernhard Kerndler 
 

Alle Gemeinden des Bezirkes waren zu einem 
festlichen Umzug in die Bezirkshauptstadt  Melk 
eingeladen. Die Marktgemeinde Krummnußbaum 
war mit einem Nuss- Themen-Wagen unterwegs.  
 
Bei brütender Sonne repräsentierten rund 30 
Vertreter unsere Gemeinde inklusive unserer 
Nussprinzessinnen, Vertretern der Nusswerkstatt und 
der freiwilligen Feuerwehr. 
  
Bei allen Teilnehmern darf ich mich sehr herzlich 
bedanken, besonders auch bei Familie Sonja und 
Reinhard Wöß, die mit ihrem Traktor die Fahrt 
möglich gemacht haben und den Wagen wunderbar 
dekorierten. 
 
.  
 
 

Ferienspiel Grafitti 
 

 
 
Beim ersten Ferienspiel wurden die Wände des 
Jugendtreffs mit Graffitis gestaltet. Junge und jung 
Gebliebene beteiligten sich mit Begeisterung und fertigten 
ein großartiges Gesamtkunstwerk. Begleitet wurde der 
Workshop von der Künstlerin Sarah Kupfner. 
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100 Jahre Niederösterreich –  

Bezirksfest in Melk 

Pumptrack 
 

 
 
Bei der letzten Jungbürgerbeteiligung wurde die 
Idee, in Krummnußbaum am Gelände des Hafens 
einen Pumptrack zu bauen, geboren. Zurzeit 
werden Sponsoren, die die Umsetzung dieser 
Idee finanziell unterstützen, gesucht. Ein 
Pumptrack kann von Jung und Alt genutzt werden. 
  
• Pumptracks können mit Fahrrädern, Scooter, 
Skateboards und natürlich auch mit Inlineskates 
befahren werden. 
 
• Pumptracks eignen sich in der Regel für 
Anfänger und Fortgeschrittene, unversiegelte 
Pumptracks erfordern jedoch mehr Übung. Daher 
soll der Pumptrack in Krummnußbaum versiegelt 
werden. Ziel ist es, diese Freizeiteinrichtung heuer 
im Herbst oder nächstes Frühjahr umzusetzen. 
 Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe 

Krummnußbaumer, liebe Jugend! 

Schlüsselübergabe Wohnräume 
Taferl-Blick 
 
Für die neuen Bewohner und für mich war es eine 
Freude, bei der feierlichen Schlüsselübergabe für die 6 
Reihenhäuser und 15 Wohnungen des gemeinnützigen 
Wohnbauträgers Gedesag dabei zu sein. Die 
Wohnungen wurden vom Land Niederösterreich 
gefördert. Verpflegung gab es von unserer 
Nahversorgerin Daniela Kern, die Blasmusikkapelle 
sorgte für den musikalischen Rahmen. Pfarrer Christof 
Hinc segnete die neuen Wohnräume. 

Notstromversorgung 
 

 
 
Zur Absicherung im Blackoutfall für die 
Wasserversorgung, Einsatzzentrale und Ortszentrum 
wurden portable Notstromaggregate angekauft.  

Themenweg 
 
Am 20. Juni machten sich Bgm. Bernhard Kerndler, 
Vbgm. Andrea Eichinger, Geschf. GR Rudolf Rath, 
Herta Peham, Ilse Hahn, Wolfgang Rechberger 
(Büro Erlebnisentwicklung) und Archäologin Jasmin 
Hangartner auf zu einer Wanderung, um die ideale 
Streckenführung des geplanten Themenweges zu 
finden. Der Start und das Ziel werden beim neuen 
Ortszentrum sein.  
Auch das Nusseum soll möglichst eingebunden 
werden, ebenso das alte Fährenwartehaus, die 
Bootsanlegestelle und die Ausgrabungsstelle in 
Annastift. 
Vom Büro Rechberger werden nun Vorschläge 
ausgearbeitet. 

 



 
 

 

  

Mit einem Schreiben von LH Stellvertreter 
Dr. Stephan Pernkopf vom 19. Juli 2022 
wurde der Förderungsantrag betreffend des 
Vorhabens Rückhaltebecken Hangwasser 
Schatzlbach von der NÖ Landesregierung 
genehmigt. Gott sei Dank kann nun dieses 
Projekt baulich in Angriff genommen 
werden. Geschätzte Baukosten betragen 
970 000 Euro. Dieses Projekt wird 
kofinanziert von EU, Bund, Land und 
Gemeinde. Die Gemeinde hat 20 Prozent 
der Kosten zu tragen. 

Das Einzugsgebiet dieses Projektes 
umfasst eine Gesamtfläche von rund 24 ha 
und liegt südwestlich des Siedlungsgebietes 
Waldweg, Eduard Fenzl-Straße bzw. 
Handel Mazzetti-Gasse und erstreckt sich 
bis zur Ortschaft Neustift. 

 

Feuerzauber im Nibelungengau Konzert des Musikvereins 

 

Erfreulicherweise konnte heuer das traditionelle 
Konzert des Musikvereines am 18. Juni wieder in 
gewohnter Form in der Turnhalle der Mittelschule 
stattfinden. 
 
Die große Anzahl der Konzertbesucher zeigte die 
Verbundenheit der Bevölkerung mit der 
Musikkapelle. Durch das wunderschöne 
Programm führten dieses Mal mit kleinen 
Anekdoten aus dem Vereinsleben die jungen 
Mitglieder der Kapelle. Es ist beeindruckend,  
dass so viele junge Musiker mit Freude mitwirken 
und auch, dass Musiker, wie Karl Daxbacher, für 
60 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet werden 
konnten. 
Gratulation dem Musikverein Krummnußbaum 

unter dem Kapellmeister Marcel Rauch. 

 
 
Unter diesem Titel konnte am 25. Juni nach mehrjähriger 
Pause wieder das schöne Fest der Sonnenwende im 
Hafengelände stattfinden. Es war für mich eine große Freude 
und machte die Arbeit der Organisation mehr als wett, dass 
so viele Vereine gerne mitgewirkt haben, und, dass so viele 
Krummnußbaumer/innen gekommen sind und 
 mitgefeiert haben. 
 
Ich darf danke sagen an: 
den Elternverein der Mittelschule 
den Yachtclub 
den Fischereiverein 
das Gasthaus Nusserl 
den ÖAAB (Veronika/Rudolf Rath und Alois Graf) 
 
Besonderen Dank sage ich meinen Helfern beim Ausschank 
der ÖVP: Ilse Hahn, Sophie Zapotocky und Benedikt 
Kerndler 
 
Das große Feuerwerk konnte durch die Unterstützung von 15 
Firmen finanziert werden. Ein besonderes Highlight war die 
musikalische Umrahmung durch unsere Musikkapelle. 
Nicht vergessen möchte ich die Feuerwehr für die 
Brandwache und unseren Bauhof für die viele zusätzliche 
Arbeit bei der Erstellung der Infrastruktur für dieses Fest. 
 

 
 
Ich hoffe, dass auch in unserem Jubiläumsjahr 2023 diese 
Veranstaltung möglich sein wird und dass wieder viele gerne 
mitarbeiten und mitfeiern.  
Andrea Eichinger 
 

Gemeindebegehung 

barrierefei 

 

Bevor die Straßen- und Gehsteigerneuerung in 
der Hauptstraße begann, fand am 12.4. ein 
Vortrag und eine Begehung der 
Gemeindestraßen und -plätze mit dem Heimat- 
und Bildungswerk, Gemeindevertretern, einer 
selbst betroffenen Person und dem 
Straßenmeister betreffend Barrierefreiheit statt. 
Es erfolgte auch eine Überprüfung der digitalen 
Barrierefreiheit unserer Homepage. 
Am 24. Juni erhielten wir den schriftlichen 
Bericht über diese Veranstaltung. Wie schon bei 
der Begehung gesehen haben, gibt es an vielen 
Stellen die Notwendigkeit von Verbesserungen, 
vor allem an den Gehsteigen und 
Abschrägungen der Gehwege 
. 
Auch der Zugang zur Bahnhaltestelle ist derzeit 
nur durch großen Umweg möglich.   
Als 1. Maßnahme werden die Gehsteige 
verbreitert. Die Zugangsmöglichkeit zum 
Bankomat wird sich im neuen Ortszentrum 
wesentlich verbessern.  
Bei weiteren Umbaumöglichkeiten von Plätzen 
etc. soll dem Bericht so weit als möglich 
entsprochen werden. Es war sehr wichtig darauf 
hingewiesen zu werden, was behinderten 
Menschen Probleme im Alltagsleben bereitet. 

Hochwasserschutz Schatzlbach 



 

  

Silke Dammerer, Kandidatin für die Landtagswahl, stellt sich vor 

Berufliche Tätigkeit: 

 Landwirtschaftlicher Betrieb mit Schwerpunkt 
Rinderhaltung sowie Direktvermarktung mit 
Rindfleisch ab Hof.  

 Geschäftsführerin Hofladen Dammererhof und 
Ybbser Genussbox 

 seit über 19 Jahren im Bankensektor tätig, 

 Ausbildnerin in einer Banken Akademie in Wien – 
laufend 

Politische und ehrenamtliche Funktionen: 

 2009 – 2019 Gebietsbäuerin des 
Teilbezirkes Ybbs 

 2014 – 2019 Kammerrätin in der AKNÖ 

 seit 2019 Bezirksbäuerin von Melk 

 seit 2020 Kammerobmann Stv. BBK Melk 

 seit 2021 Gemeinderätin in Ybbs/Donau 

Ausblick: 

2023 wird in NÖ der Landtag neu gewählt und ich 
kandidiere für die ÖVP Melk – die 
Niederösterreich Partei. Keine andere Partei ist 
mit unserem Land und seinen Menschen so 
verbunden wie die Niederösterreichische 
Volkspartei, hier möchte ich sehr gerne aktiv 
mitgestalten.  

Für die Menschen in meiner Heimat zu arbeiten 
und Verantwortung übernehmen. Bewährtes 
erhalten, aber auch neuen Ideen und Lösungen 
Raum geben, dies werden wir in der Zukunft mehr 
denn je brauchen und dafür bin ich gerne bereit 
mich zu engagieren. 

Für Rückfragen: Silke Dammerer – 
sdammerer@gmail.com - 0676/40 29 176 

 

Bei einer Feldbegehung: Gemeinderat Hermann 
Kloimüller, Bürgermeister Bernhard Kerndler, 
Kandidatin zum Niederösterreichischen Landtag, 
Silke Dammerer und Gemeinderat Josef Huber 

Privates:                     

 wohnhaft in Ybbs 

 verheiratet 

 2 Kinder (Hanna 
18 und Peter 16)         

 

Credit: Philip Monihart 



 

Die Mandatare der VPNÖ 
im Bezirk Melk  
 
 

Ortszentrum 

Der Bau schreitet plangemäß voran. Der Estrich ist in 
allen Geschossen eingebaut. Die Inneneinrichtung 
wurde bereits ausgeschrieben. Für die Außenanlagen 
gibt es einen ersten Gesamtplan für Dorfplatz und 
Kirchenplatz. Bei einer Exkursion, die gerade vom 
Architekten Dollfuss zusammengestellt wird, sollen 
Eindrücke und Ideen für die Gestaltung gesammelt 
werden. 

Im Spätherbst soll die Straße, ehemals „Dorn Gassl“, 
asphaltiert werden. Für die Gesamtverkehrssituation 
wurde eine Verkehrszählung durch das Büro 
Schneider Consult durchgeführt. Auf Basis der 
gewonnenen Daten wird gemeinsam mit der 
Straßenbauabteilung des Landes der 
Landesstraßenbereich Ortsmitte geplant. 

Straßenbau 

 

Personen am Bild von links nach rechts: 
Franz Ecketsberger (Straßenmeisterei Melk), NR 

Georg Strasser, Mag. (FH) Bernhard Kerndler (Bgm. 
von Krummnußbaum), DI Helmut Spannagl (Leiter der 

Straßenbauabteilung St. Pölten), LR Ludwig 
Schleritzko, Christian Koch (Leiter der 

Straßenmeisterei Melk), Manfred Winkler 
(Straßenmeisterei Melk) 

 
Für heuer werden noch weitere Asphaltierungen im 
Gemeindegebiet erfolgen: Schwemmweg, Annastift 
Ost, Donaulände und Diedersdorf. 

Bauarbeiten für östlichen Teil der 
Ortsdurchfahrt Krummnußbaum im Zuge der 
Landesstraße L 5320 haben vor Kurzem 
begonnen. 

Landesrat Ludwig Schleritzko nahm am 2. Juni 2022 den 
offiziellen Baubeginn für die Neugestaltung des 2. 
Abschnittes der Ortsdurchfahrt von Krummnußbaum im 
Zuge der Landesstraße L 5320 vor. 

Konnten die Straßenbauarbeiten im westlichen Teil im 
Jahr 2020 abgeschlossen werden, erfolgen nunmehr die 
Adaptionen und Sanierungen des östlichen Abschnittes. 
Mit einer Platzgestaltung im Bereich des neuen 
Gemeindezentrums bei integrierter Landesstraße sollen 
die Arbeiten im Verkehrsraum im Jahr 2024 ihren 
Abschluss finden. 

Ausgangssituation: 

Bedingt durch die Erneuerung der unterirdischen 
Infrastruktur und den damit verbundenen Grabungen 
entspricht die Fahrbahn der Landesstraße L 5320 nicht 
mehr den heutigen Verkehrsbedürfnissen. Aus diesen 
Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und die 
Marktgemeinde Krummnußbaum entschlossen, neben 
den Wiederinstandsetzungen der Einbautenkünetten 
auch die Nebenflächen zu sanieren bzw. neu zu 
gestalten und die Fahrbahn mit einem neuen Belag zu 
versehen. 

Mit der Gesamtfertigstellung dieses Abschnittes ist 
Ende September 2022 zu rechnen. 

Die Baukosten für den östlichen Teil der Ortsdurchfahrt 
belaufen sich auf rund € 240.000,- wobei rund € 80.000,- 
auf das Land NÖ und rund € 160.000,- auf die 
Marktgemeinde Krummnußbaum entfallen. 

Verkehrsbehinderungen: 

Die Arbeiten an den Nebenflächen werden unter 
Aufrechterhaltung des Verkehrs in halbseitiger 
Bauweise bzw. lokalen Behinderungen ausgeführt. 

Eine Sperre von Straßenanbindungen erfolgt lediglich im 
unbedingt erforderlichen Ausmaß für die Durchführung 
der Arbeiten. Für den örtlichen Verkehr wird eine 
innerörtliche Umleitungsstrecke während dieses 
Zeitraumes zur Verfügung stehen. 

Brand Mitterweg 10 

 
 

 
Fotos: Anna Faltner 

In den frühen Morgenstunden, 2.30 Uhr, des 19. 
Juni wurden die FF Krummnußbaum, Golling, 
Erlauf, Pöchlarn und Erlauf durch den Anruf eines 
Bewohners alarmiert. Die Wehren bekämpften den 
Brandherd am Dachstuhl bereits über die 
Drehleiter der Feuerwehr Pöchlarn. Die Feuerwehr 
Ybbs wurde zusätzlich alarmiert um mit einer 
zweiten Drehleiter den Brandherd besser 
bekämpfen zu können.  

Ich selbst kam um 2.40 Uhr zum Einsatzort. Der 
Dachstuhl des Hauses stand zu dieser Zeit in 
Vollbrand. Zum Glück kamen keine Bewohner zu 
Schaden. Beim Einsatz konnte man die hohe 
Professionalität der Feuerwehrmitglieder 
erkennen. Dank ihnen konnte der Brand so rasch 
gelöscht werden.  

Als Bürgermeister bedanke ich mich bei allen 
beteiligten Feuerwehren für die großartige Arbeit, 

die vor Ort geleistet wurde. Ebenso bedanke 
ich mich bei den Rettungsorganisationen und 
der Polizei für ihre professionelle 
Zusammenarbeit. Als Gemeinde stellten wir 
einigen Bewohnern als Ausweichquartier den 
Turnsaal der Schule zur Verfügung. Daniela 
Gleiss war die Nacht über vor Ort, um die 
Personen zu unterstützen. Verpflegung 
wurde dankenswerterweise vom Musikverein 
Krummnußbaum, der am Vorabend sein 
Konzert in der Turnhalle hatte, zur Verfügung 
gestellt. Auch der Sportverein, Obmann 
Gerhard Fasching, öffnete seine Kantine im 
Stadion.  

Daniela Kern, unsere Nahversorgerin, 
versorgte die Einsatzkräfte in der Nacht mit 
Essen und Getränken. Allen ein herzliches 
Dankeschön. Genau so großen  Dank 
gebührt der Bevölkerung, die in der 
Einsatznacht helfend zur Seite stand.  

Es war eine großartige Unterstützung und ein 
starkes Zeichen für das gute Miteinander. In 
dieser Nacht zeigte sich auch, dass wir mit 
der neuen Wasserversorgung einen 
verlässlichen Wasserspender für solche Fälle 
haben.  

Insgesamt wurden laut Wassermeister 
Gebhard Faffelberger 300 m³ Wasser 
verbraucht. Diese Menge konnten wir durch 
die Hydranten und damit durch unser 
Leitungsnetz bereitstellen. Die Brandermittler 
stellten später fest, dass die Brandursache 
die am Dach montierte Solaranlage war.  

Rückblickend darf ich mich nochmals bei 
allen helfenden Händen für ihren Einsatz 
bedanken. Vor allem dem Einsatzleiter, dem 
Kommandanten der freiwilligen Feuerwehr 
Krummnußbaum, Mario Achtsnit, darf ich 
für seine umsichtige Einsatzleitung danken. 

Bernhard Kerndler 

 


